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Vorbemerkungen

Der Bericht des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg 
(AfS) enthält ausgewählte Angaben für August zur Ern-
te- und Betriebsberichterstattung (EBE) für Feldfrüchte 
und Grünland. 

Allgemeine Angaben zur Statistik 
• Berichtszeitraum 
April bis Dezember, in den Monaten jeweils unterschied-
liche Merkmale 

• Periodizität 
Jährlich in den Monaten April, Juni, Juli, August, Okto-
ber, November und Dezember 

• Regionaler Erhebungsbereich 
Land Brandenburg nach Verwaltungsbezirken 

• Erhebungsgesamtheit, Zuordnungsprinzip der 
Erhebungseinheiten 

Die Ernte- und Betriebsberichterstattung wird als Be-
triebsberichterstattung durchgeführt. Damit gehören hier 
zur Erhebungsgesamtheit alle landwirtschaftlichen Be-
triebe, die Feldfrüchte anbauen oder Grünland bewirt-
schaften. Die Erhebung aller Angaben erfolgt bei ausge-
wählten Betrieben, deren Inhaber oder Leiter bereit sind, 
als Betriebsberichterstatter an der Erhebung teilzuneh-
men. Die Angaben werden dann nach dem Ort des Be-
triebssitzes, nicht nach der Belegenheit der vom Betrieb 
bewirtschafteten Flächen erfasst. 

• Erhebungseinheiten 
Erhebungseinheiten sind die landwirtschaftlichen Betrie-
be.  

• Rechtsgrundlagen 
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 

(BGBl. I S. 462, 565) in der jeweils geltenden Fassung 
Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – 

AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
17. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886) in der jeweils gel-
tenden Fassung 

 Verordnung (EG) Nr. 543/2009 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 18. Juni 2009 über die Sta-
tistik der pflanzlichen Erzeugung und zur Aufhebung der 
Verordnungen (EWG) Nr. 837/90 und (EWG) Nr. 959/93 
des Rates (ABl. L 167 vom 29.6.2009, S. 1) 

• Geheimhaltung 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
grundsätzlich geheim gehalten. Nur in ausdrücklich ge-
setzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelanga-
ben übermittelt werden. Die Namen und Adressen der 
Befragten werden in keinem Fall an Dritte weitergege-
ben. 

Inhalt der Statistik 
• Inhaltliche Schwerpunkte 
Zu den Erhebungsinhalten gehören folgende Merkmale: 

– Schätzungen der voraussichtlichen und endgültigen 
Erträge für Getreide, Kartoffeln, Ölfrüchte, Hülsen-
früchte, Zuckerrüben, Pflanzen zur Grünernte, Silo-
mais und Dauergrünland 
 

– Umfang der Vorratsbestände einzelner Getreidear-
ten und Kartoffeln Ende Juni und Ende Dezember 

– Aussaatflächen wichtiger Feldfrüchte im Herbst und 
im Frühjahr. 

Die Ertragsschätzungen für Getreide und Hülsenfrüchte 
beziehen sich auf einen normierten Feuchtigkeitsgehalt 
von 14 % und bei Ölfrüchten von 9 %. Bei Getreide zur 
Ganzpflanzenernte und bei Silomais wird der Ertrag in 
Dezitonnen bei 35 % Trockenmasse angegeben. Für alle 
anderen Pflanzen zur Grünernte und für das Dauergrün-
land erfolgt die Umrechnung der Erträge auf 100 % Tro-
ckenmasse. 

Nach Vorlage der endgültigen Anbauflächen werden für 
alle erfragten Fruchtarten die endgültigen Entemengen in 
Tonnen durch Multiplizieren der Anbauflächen mit den 
geschätzten Hektarerträgen (dt/ha) berechnet. 

• Nutzerbedarf 
Die EBE für Feldfrüchte und Grünland liefert Informatio-
nen, die zusammen mit den Ergebnissen der Bodennut-
zungshaupterhebung die Grundlage für die Vorausschät-
zung und Berechnung der Erntemengen bilden. Die 
Ergebnisse sind unverzichtbar für die Ermittlung der 
Versorgungssituation in Form nationaler Versorgungsbi-
lanzen und als Teil der Versorgungsbilanzen der Europä-
ischen Union eine wesentliche Grundlage für die Beurtei-
lung der Marktsituation. Außerdem wird mit ihrer Hilfe 
eine bessere Markttransparenz erzielt, was sowohl im 
Interesse der Erzeuger als auch der Verbraucher liegt. 

Ferner dienen die Angaben zur Erstellung von Krisen- 
bzw. Notfallplänen.   

Hauptnutzer sind die Europäische Kommission, das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, 
das Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt  und 
Landwirtschaft des Landes Brandenburg sowie wissen-
schaftliche Institutionen.  

Des Weiteren sind auch Kommunen, Verbände, Land-
wirtschaftskammern und –ämter, Interessenvertretungen, 
Beratungsverbände sowie interessierte Unternehmen 
und Verbraucher Nutzer dieser Statistik. 

Methodik 
• Konzept der Datengewinnung 
Die Berichterstattung ist eine dezentrale Bundesstatistik, 
deren Organisation der Datengewinnung Aufgabe der 
Statistischen Ämter der Länder ist. Die Erhebung der 
Angaben erfolgt durch die Befragung der Ernte- und 
Betriebsberichterstatter, es besteht keine Auskunfts-
pflicht. Das verbindliche Grundprogramm ist in den Anlei-
tungen für die Ernte- und Betriebsberichterstattung der 
landwirtschaftlichen Feldfrüchte und des Grünlandes 
festgehalten. 

• Durchführung der Datengewinnung 
Die Erhebungsbögen werden den Berichterstattern über 
die Kreiserhebungsstellen zur Verfügung gestellt und an 
diese zurückgeschickt. Nach Eingang im AfS werden die 
Landesergebnisse erstellt. 

• Beantwortungsaufwand 
Die Belastung der Befragten wird durch einen begrenz-
ten Merkmalsumfang niedrig gehalten. 
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1   Ergebnisse der Feldfruchtberichterstattung

Durchschnitt  
2009 – 2014 2014 2015¹ Durchschnitt  

2009 – 2014 2014 2015¹

Körnermais/Mais zum Ausreifen
 (einschl. Corn-Cob-Mix) 78,8 89,2 68,0  187,5  189,9  169,7
Kartoffeln zusammen 368,3 428,1 335,0  338,5  420,9  306,6
Ackerbohnen 27,4 33,5 29,0  0,7  1,0  1,9
Süßlupinen 15,1 17,5 10,2  16,2  18,8  14,7
Körnersonnenblumen 19,5 20,4 18,4  30,5  24,6  19,3
Silomais/Grünmais² 341,7 369,4 274,7 5 508,0 6 478,1 4 753,2

_____
1   vorläufig
2  einschl. Lieschkolbenschrot
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2    Vorläufige Hektarerträge nach Verwaltungsbezirken 2015

Brandenburg an der Havel • • • • •
Cottbus • • • • •
Frankfurt (Oder) • • 17,5 • 182,4
Potsdam • • • • •

Barnim 261,4 11,5 17,7 55,3 268,0
Dahme-Spreewald 307,6 8,0 16,4 93,3 261,4
Elbe-Elster 282,0 14,3 20,8 73,5 253,1
Havelland 350,4 11,8 • 71,8 287,3
Märkisch-Oderland 187,6 10,6 19,2 55,8 276,6
Oberhavel • 10,5 12,7 • 263,1
Oberspreewald-Lausitz 298,9 9,9 21,4 77,3 301,8
Oder-Spree • 9,4 18,3 59,3 252,5
Ostprignitz-Ruppin 325,2 10,3 • 70,6 317,5
Potsdam-Mittelmark 294,9 8,0 18,9 63,4 273,2
Prignitz 362,0 17,9 • 39,8 324,1
Spree-Neiße 320,6 12,1 18,4 • 261,9
Teltow-Fläming 345,6 9,8 20,4 • 255,1
Uckermark • 8,6 13,9 88,0 308,9

Land Brandenburg 335,0 10,2 18,4 68,0 274,7

_____
1   einschl. Lieschkolbenschrot

Durchschnittliche vorläufige Hektarerträge Silomais/Grünmais¹ nach Verwaltungsbezirken 2015
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Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen angeboten. 
Kundenspezifische Aufbereitung / Bera-
tung zu kostendeckenden Preisen ergänzt 
das Spektrum der Informationsbereitstel-
lung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei 
grundsätzlich für die Durchführung der 
Erhebungen, für die Aufbereitung und 
Veröffentlichung der Länderergebnisse 
zuständig. Durch diese Kooperation in ei-
nem „Statistikverbund“ entstehen für alle 
Länder vergleichbare und zu einem Bun-
desergebnis zusammenführbare Erhe-
bungsresultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maßge- 
schneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliothek. 

 

Standort Potsdam 
Behlertstraße 3a, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 8173 - 1777 
Fax 030 9028 - 4091 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021 - 3540 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 35 
Tel. 030 9021 - 3055 
Fax 030 9021 - 3041 
regina.kurz@statistik-bbb.de 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 

Statistische Berichte: 
• Bodennutzung der landwirtschaftlichen 

Betriebe 
C I 1 


